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der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel
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Orchideen-
wanderung

Am 19. Mai, als die Fußballfans dem Champions-League-Finale zwischen dem FC Bayern Mün-
chen und dem FC Chelsea entgegen fieberten, trafen sich Naturfreunde im Forstrevier Dorndorf
zur diesjährigen Orchideenwanderung rund um den Schauenforst. Etwa 90 Teilnehmer waren der
Einladung des Revierförsters Andreas Schöler gefolgt. Im Laufe der recht anspruchsvollen 6-km-
Wanderung konnten 10 Orchideenarten, darunter die Königin der einheimischen Orchideen, der
Frauenschuh, bewundert werden. Die Naturliebhaber werden diesen Tag wohl in wesentlich bes-
serer Erinnerung behalten als die Fußballfreunde.
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Informationen der Verwaltung

Gemeindeverwaltung Uhlstädt-Kirchhasel
OT Uhlstädt
Jenaische Str. 90
07407 Uhlstädt-Kirchhasel

Öffnungszeiten der Verwaltung einschließlich
Standesamt

Montag 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 13.00 Uhr

Sprechzeiten

des Bürgermeisters bzw. der Verwaltung im Gemeindehaus
Kirchhasel,
Zum Hirschgrund 47 (Versammlungsraum):
donnerstags......................................................16.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister:

in Großkochberg:Heiko Kind, im Büro des Kindergartens „Am
Sperlingsberg“

Montags im 14-Tage-Rhythmus (in den ungeraden Wochen)
von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr

und
in Heilingen:
Klaus Hoppe, im Gemeindebüro Heilingen 48

jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten der Polizei:
dienstags ...............................................von 16.00 bis 18.00 Uhr

Telefonisch sind wir wie folgt zu erreichen:

Bürgermeister, Herr Schröter ................................036742/67062
Sekretariat, Frau Bohne ........................................036742/67060
Gemeindebibliothek, Frau Windorf .......................036742/62334
Touristinformation .................................................036742/63534
Sport- und Vereinszentrum/Gaststätte...................036742/62509
Sport- und Vereinszentrum/Sportverein.................036742/67662
Feriencamp Partschefeld ......................................036742/61036
Waldbad Rückersdorf ...........................................036742/62259
Feuerwehr Uhlstädt ............................................. 036742/67751
Ortsbrandmeister Rudi Vulpius ............................ 0172/8608155
Freibad Großkochberg ............................................036743/2252
Kindergarten „Am Sperlingsberg“
Großkochberg .......................................................036743/20429
Feuerwehrgerätehaus Großkochberg ...................036743/20044
Versammlungsraum Kirchhasel ............................03672/312632
Büro des Ortsteilbürgermeisters Heilingen ...........036742/62402
Ortsteilbürgermeister Großkochberg,
Herr Kind ......................................................036743/20032 oder
(Außerhalb der Sprechzeiten) ...............................0170/5829514

Redaktionsschluss im Juni 2012
Die nächste Ausgabe des „Uhlstädt-Kirchhaseler Anzeigers“
erscheint am

Freitag, d. 06.07.2012
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge in digitaler Form
ist am

Dienstag, d. 26.06.2012, 18.00 Uhr !!!!!!
Dieser Termin ist bindend.
Später eingesandte Beiträge können nur noch in Aus-
nahmefällen berücksichtigt werden!

Besuchen Sie uns auch im Internet unter
www.uhlstaedt-kirchhasel.de

Haupt- und Ordnungsverwaltung:
Leiterin, Frau Heyder .............................................036742/67070
SB Haupt- und Ordnungsverwaltung,
Frau Herschmann .................................................036742/67061
SB Haupt- und Personalverwaltung,
Frau Sickmüller .....................................................036742/67063
Einwohnermeldeamt, Frau Ohme .........................036742/67072
SB Jugend, Soziales, Kultur und Sport,
Frau Schröder ........................................................036742/67065
Standesamt Frau Streipert ....................................036742/67067
Kontaktbereichsbeamter der Polizei ...................036742/670795
(nur während der Sprechzeiten)

Finanzverwaltung:
Kämmerer, Herr Stödtler .........................................36742/67071
Steuern, Abgaben, Liegenschaften
Frau Seiferth .........................................................036742/67069
Kassenleiterin, Frau Mohr......................................036742/67064
SB Kasse, Frau Eismann ......................................036742/67073

Bauverwaltung:
Leiterin, Frau Egerland ........................................036742/670793
SB Frau Meißner .................................................036742/670791
SB Frau Fichtelmann ..........................................036742/670790

unsere Fax-Nummern:

Sekretariat/Jugend- u.
Soziales/Einwohnermeldeamt ..............................036742/62278
Standesamt/Finanzen/
Haupt- u. Ordnungsamt ........................................036742/67088
Touristinformation .................................................036742/63536
Bauverwaltung ....................................................036742/670798
Ortsteilbürgermeister, Herr Kind ...........................036743/20035

Notrufe/Bereitschaftsdienste:

Allgemeiner Notruf/Polizei .....................................................110
Feuerwehr/Rettungsdienst .....................................................112
Polizeiinspektion Rudolstadt ....................................03672/453-0
Rettungsleitstelle Saalfeld .......................................03671/990-0
(ärztlicher Notfalldienst,
Anmeldung von Krankentransporten, Auskunft
über Arzt- und Apothekenbereitschaft, Bereitschaftsdienste bei
Störungen
- Gas, Wasser, Elektro usw.)
Notruf bei Vergiftungen ...........................................0361/730730
Energieversorgung (E.ON Thüringer Energie AG)
Zentrale Störungsstelle Erfurt ..............................0361/652-2090
bei Störungen der Erdgasversorgung ...................0800/6861177
Bereitschaft ZWA Thüringer Holzland ...................036601/57849
Bereitschaft ZWA Saalfeld-Rudolstadt
- Trinkwasser .........................................................0173/3791307
- Abwasser ............................................................0173/3791303
Bereitschaft Trink- und Abwasser Heilingen
Herr Hempel .........................................................0171/2872041

Information des Einwohnermeldeamtes

Kindereinträge im Reisepass der Eltern ab dem 26.
Juni 2012 ungültig

Ab dem 26. Juni 2012 sind Kindereinträge im Reisepass der El-
tern ungültig und berechtigen das Kind nicht mehr zum Grenz-
übertritt. Somit müssen ab diesem Tag alle Kinder (ab Geburt)
bei Reisen ins Ausland über ein eigenes Reisedokument verfü-
gen. Für die Eltern als Passinhaber bleibt das Dokument dage-
gen weiterhin gültig.
Eltern sollten bei geplanten Auslandsreisen rechtzeitig neue
Reisedokumente für die Kinder bei ihrer zuständigen Passbe-
hörde beantragen. Als Reisedokumente für Kinder stehen - je
nach Reiseziel - Kinderreisepässe, Reisepässe und Personal-
ausweise zur Verfügung.
Weitere Informationen finden Sie in den Hinweisen des Auswär-
tigen Amtes für ihr Reiseland und auf der Internetseite des Bun-
desministeriums des Innern: www.bmi.bund.de
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Erreichbarkeit

der Uhlen-Apotheke, der Arztpraxis Schorcht und der
Kreissparkasse während der Vollsperrung der
Ortslage Uhlstädt

Seit dem 21. Mai ist die Ortsdurchfahrt B 88 Uhlstädt auf Grund
von Straßenbaumaßnahmen voll gesperrt. Aus gegebenem An-
lass möchten wir darauf hinweisen, dass die Apotheke, die Arzt-
praxis Schorcht und die Kreissparkasse auch in Zeitraum der
Sperrung zu den bekannten Zeiten geöffnet haben.
Kundschaft und Patienten können folgende Parkmöglichkeit nut-
zen:
von Rudolstadt kommend:

Sie haben die Möglichkeit, auf der Wiese unterhalb des Feu-
erwehrgerätehauses Uhlstädt zu parken. Sie erreichen diese
über die Sandstraße entlang des Bahndamms über den
Feuerwehrplatz.

von Zeutsch kommend:
Hier haben Sie die Möglichkeit, einseitig auf der gesperrten
Bundesstraße B 88 nach der Einfahrt Friedhof zu parken.
Bitte achten Sie darauf, dass eine Fahrspur für die Baufahr-
zeuge, Busse und Rettungsfahrzeuge freizuhalten ist.

Bitte beachten Sie außerdem, dass der Marktplatz Uhlstädt als
Parkverbotszone ausgewiesen ist und die Einhaltung durch die
Polizeiinspektion kontrolliert wird. Sollten Sie weitere Fragen ha-
ben, steht Ihnen die Gemeindeverwaltung unter den bekannten
Telefonnummern gern zur Verfügung.

Sonstige Informationen

Jagdgenossenschaft Uhlstädt

Beschlüsse der Jahreshauptversammlung

Die Jagdgenossenschaft Uhlstädt hat in ihrer Jahreshauptver-
sammlung am 23.04.2012 folgende Beschlüsse gefasst:
1. Als zweiter Kassenprüfer wurde Herr Jörn Hansen durch die

Mitgliederversammlung gewählt.
2. Der Reinertrag aus Jagdnutzung (Jagdpacht) vom

01.04.2011 bis 31.03.2012 wird nicht an die Jagdgenossen
ausgezahlt. Die nächste Auszahlung des Reinertrages aus
der Jagdnutzung der Jagdgenossenschaft Uhlstädt erfolgt
2015.

3. Die Jagdgenossenschaft beteiligt sich an der Förderung des
Wiederaufbaues des Aussichtsturmes am Kreuzenberg mit
den Anrainerjagdgenossenschaften Etzelbach und Part-
schefeld.

Jagdgenossenschaft Mötzelbach

Einladung

Hiermit wird zur Jagdversammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Mötzelbach am 15.06.2012 um 19.00 Uhr in
den Bürgerraum zu Mötzelbach eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht
3. Entlastung des Vorstandes
4. Bericht des Jagdpächters
5. Sonstiges
Hinweis:
Bei Verhinderung kann sich das Jagdgenossenschaftsmit-
glied durch seine Ehegattin/ihren Ehegatten, volljährige Ver-
wandte gerader Linie, durch eine in seinen Dienst ständig
beschäftigte Person, oder durch ein volljähriges, derselben
Jagdgenossenschaft angehörendes Jagdgenossenschafts-
mitglied mit schriftlicher Vollmacht vertreten lassen.
Mötzelbach, den 06.05.2012
Thomas
Jagdvorsteher

4. Die Jagdgenossenschaft unterstützt die diesjährigen Waldju-
gendspiele mit einem Betrag von 50 EUR.

5. Die Jagdgenossenschaft unterstützt die Forstbetriebsge-
meinschaft Uhlstädt bei der Reparatur des Tälchenweges
Oberkrossen mit einem Anteil von 50 % der Reparaturkos-
ten bei einer Obergrenze von 2000 EUR.

gez. R. Schröter
Jagdvorsteher

JagdgenossenschaftWeißen

Beschlüsse der Jahreshauptversammlung

Die Jagdgenossenschaft Weißen hat in ihrer Jahreshauptver-
sammlung am 16.05.2012 folgende Beschlüsse gefasst:
1. Vorstand und Kassenbericht wurden einstimmig entlastet.
2. Der Reinertrag aus Jagdnutzung (Jagdpacht) vom

01.04.2007 bis 31.03.2012 wird an die Jagdgenossen aus-
gezahlt.
Gemäß §14 der Satzung der Jagdgenossenschaft kann der
auszuzahlende Anteil am Reinertrag innerhalb von sechs
Monaten nach Veröffentlichung des Beschlusses von jedem
Jagdgenossen (Eigentümer von jagdbaren Flächen, auch an
andere Nutzer verpachtete Flächen in der Gemarkung Wei-
ßen) beim Jagdvorsteher bzw. im Gemeindeamt schriftlich
oder mündlich mit den zur Auszahlung erforderlichen Anga-
ben (Eigentumsnachweisen, aktuellen Katasterauszügen)
geltend gemacht werden.
Nach dem 30.11.2012 erlischt dieser Anspruch.

3. Die Jagdgenossenschaft unterstützt die diesjährigen Waldju-
gendspiele mit einem Betrag von 50 EUR.

4. Die Jagdgenossenschaft übernimmt die Kosten für Schutz-
maßnahmen in der Flur Weißen gepflanzter Obstbäume.

gez. M. Schröter
Jagdvorsteher

Motorsportclub Pößneck e.V.

51. S-DMVThüringen Rallye 2012

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
der MSC Pößneck e.V. im DMV führt vom Donnerstag,
07.06.2012 bis Samstag, 09.06.2012, die 51. S-DMV Thüringen
Rallye durch.
Dies ist ein Lauf zur Deutschen Rallye Serie, ADMV Rallye
Meisterschaft und Thüringer Rallye Meisterschaft.
Die Veranstaltung führt durch die Kreise Saale-Orla, Saalfeld-
Rudolstadt, sowie durch die Städte Pößneck und Ziegenrück. In
einer Gesamtstreckenlänge von ca. 440 km sind 10 Wertungs-
prüfungen integriert, die zur Ermittlung des Siegers und der
Platzierten dienen.
Diese müssen auf Bestzeit durchfahren werden und sind des-
halb für den öffentlichen Straßenverkehr zu sperren.
Die Sperrung gilt selbstverständlich auch für Radfahrer und
Fußgänger.
Die Sperrzeit für die Wertungsprüfung an der Sie wohnen ist:

Samstag, 09.06.12 -WP 7/9
von 12.00 - 20.00 Uhr
- Niederkrossen - LandwirtschaftlicherWeg -
Freienorla - Langenorla

Wir danken Ihnen schon jetzt recht herzlich für das uns entge-
gengebrachte Verständnis und Unterstützung der Veranstaltung
und verbleiben
mit sportlichen Grüßen
MSC Pößneck e.V. im DMV

ZWA Saalfeld-Rudolstadt

Termine für die Fäkalentsorgung:

OT Großkochberg 04.06. - 07.06.2012
04.06.2012 Am Goetheplatz, Am Kirschgraben,

Am Sperlingsberg
05.06.2012 Bachstraße, Bergweg, Clöswitzer Str.,

Hinterm Ehrlich, Am Schlosshof,
Im Vorwerksgarten, Lausnitzweg,

06.06.2012 Lindigsweg, Neusitzer Str., Pfarrgasse,
Studnitzer Weg, Weitersdorfer Weg,
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Clöswitz 07.06.2012

Der Zweckverband oder der von ihm beauftragte Abfuhrunter-
nehmer räumt die Grundstückskläranlagen und fährt den Fäkal-
schlamm mindestens einmal pro Jahr ab. Den Vertretern des
Zweckverbandes und ihren Beauftragten ist ungehindert Zutritt
zu den Grundstücksentwässerungsanlagen zu gewähren.
Einen unverbindlichen Tourenplan für das Jahr 2012 entnehmen
Sie auch unserer Homepage:

http://zwa-slf-ru.de/kundenservice/hinweise.html.
Stausberg
Geschäftsleiter

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel

Beschlüsse des Hauptausschusses
Beschluss-Nr.: 094/2012
Genehmigung der Niederschrift
Der Hauptausschuss der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel geneh-
migt die Niederschrift der 19. öffentlichen Hauptausschusssit-
zung am 01.03.2012.

Beschluss-Nr.: 095/2012
Genehmigung der Niederschrift
Der Hauptausschuss der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel geneh-
migt die Niederschrift der 19. nichtöffentlichen Hauptausschuss-
sitzung am 01.03.2012.

Beschlüsse des Gemeinderates
Beschluss-Nr.: 228/2012
Genehmigung der Niederschrift
Der Gemeinderat der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel genehmigt
die Niederschrift der 20. öffentlichen Gemeinderatssitzung am
13.03.2012.

Beschluss-Nr.: 229/2012
Forsteinrichtung Gemeindewald Uhlstädt-Kirchhasel
Der Gemeinderat der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel beschließt,
dem Betriebsplan (Forsteinrichtung) für den Gemeindewald die
Zustimmung zu erteilen.

Beschluss-Nr.: 230/2012
Wahl des stellvertretenden Gemeinderatsvorsitzenden
Der Gemeinderat der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel wählt
Herrn Manfred Konsolke (Freie Wähler/SV 1956 Großkoch-
berg/Bürgergemeinschaft) in geheimer Wahl zum stellvertreten-
den Vorsitzenden des Gemeinderates.

Beschluss-Nr.: 231/2012
Vergabe Vereinszuwendungen 2012
Der Gemeinderat der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel beschließt,
die Vereinszuwendungen 2012 entsprechend dem Vorschlag
des Ausschusses für Jugend, Soziales, Kultur und Sport zu ver-
geben.

Beschluss-Nr.: 232/2012
Billigungsbeschluss und Beschluss des Entwurfs des Vor-
haben- und Erschließungsplanes „Zwischen dem Dorfe“ im
OT Catharinau
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel billigt

den Entwurf des Vorhaben- und Erschließungsplanes „Zwi-
schen dem Dorfe“ im OT Catharinau - Stand März 2012 (Bil-
ligungsbeschluss).

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel be-
schließt den Entwurf des Vorhabens- und Erschließungspla-

nes „Zwischen dem Dorfe“ im OT Catharinau, bestehend
aus Planzeichnung mit Textteil und Begründung mit inte-
griertem Umweltbericht und Grünordnungsplan und be-
stimmt die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 sowie die
Beteiligung der Behörden nach § 4 Abs. 2 BauGB.

Beschluss-Nr.: 233/2012
Genehmigung der Niederschrift
Der Gemeinderat der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel genehmigt
die Niederschrift der 20. nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung
am 13.03.2012

Amtliche Bekanntmachungen anderer
Institutionen

Landesamt für Vermessung
und Geoinformation
Katasterbereich Saalfeld

Öffentliche Bekanntmachung der Offenlegung des
Ergebnisses der Liegenschaftsneuvermessung

In der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel wurde eine Liegenschafts-
neuvermessung durchgeführt. Folgende Flurstücke sind von der
Liegenschaftsneuvermessung betroffen.

Gemarkung: Rückersdorf
Flur: 1

Flur- Lage- Flur Lage-
stücke bezeichnung stücke bezeichnung
1/2 Rückersdorf 1b 31 Rückersdorf 25
1/3 Rückersdorf 32/1 Rückersdorf 26
9/5 Rückersdorf 9 32/2 Rückersdorf 27
11/1 Rückersdorf 35 Rückersdorf 24
11/2 Rückersdorf 6 36 Rückersdorf
11/3 Rückersdorf 7 37/1 Rückersdorf
11/4 Rückersdorf 38 Rückersdorf 15
11/5 Rückersdorf 5 40 Rückersdorf 14
12/1 Rückersdorf 4 41/2 Rückersdorf
12/2 Rückersdorf 3 41/3 Rückersdorf
12/3 Rückersdorf 41/4 Rückersdorf
12/4 Rückersdorf 2 62/5 Rückersdorf
13/1 Rückersdorf 8 78/3 Rückersdorf
13/2 Rückersdorf 102 In den Zedlitzen
13/3 Rückersdorf 103 In den Zedlitzen
13/4 Rückersdorf 104 In den Zedlitzen
13/5 Rückersdorf 105 In den Zedlitzen
14/2 Rückersdorf 106/2 Rückersdorf 2a
15/1 Rückersdorf 10 106/4 Rückersdorf 2b
16 Rückersdorf 11 106/5 Rückersdorf
17/2 Rückersdorf 12 106/6 Rückersdorf
17/3 Rückersdorf 106/7 Rückersdorf
18 Rückersdorf 13 106/8 Rückersdorf
19 Rückersdorf 13 106/9 Rückersdorf
22/1 Rückersdorf 18 106/10 Rückersdorf
23 Rückersdorf 19 106/11 Rückersdorf
24 Rückersdorf 106/12 Rückersdorf 1
25 Rückersdorf 109/1 In den Kümmeläckern
27 Rückersdorf 113 Oberkrossen
28 Rückersdorf 114/1 Oberkrossen
29 Rückersdorf 23 114/2 Oberkrossen 20a
30 Rückersdorf 20 124/1 Rückersdorf

Das Ergebnis der Liegenschaftsneuvermessung (Grenznieder-
schriften und die dazugehörigen Skizzen) können von den Be-
teiligten

vom 11.06.2012 bis 10.07.2012
in der Zeit von

Montag bis Mittwoch 08.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag 08.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
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in den Räumen des
Landesamtes für Vermessung und Geoinformation
Katasterbereich Saalfeld
Albrecht-Dürer-Straße 3
07318 Saalfeld

eingesehen werden.
Gemäß § 16 Abs. 3 des Thüringer Vermessungs- und Geoinfor-
mationsgesetzes wird durch Offenlegung das Ergebnis der Lie-
genschaftsneuvermessung (Grenzniederschriften und die dazu-
gehörigen Skizzen) bekannt gegeben. Das Ergebnis der
Liegenschaftsneuvermessung gilt als anerkannt, wenn inner-
halb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist kein Wi-
derspruch erhoben wurde.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung kann inner-
halb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist beim

Landesamt für Vermessung und Geoinformation
Katasterbereich Saalfeld
Albrecht-Dürer-Straße 3
07318 Saalfeld

schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch erhoben werden.

Saalfeld, 16.05.2012
Im Auftrag
gez. Gunter Franke
Katasterbereichsleiter

Wir gratulieren

Die Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel gratuliert
recht herzlich
am 05.06. Frau Ruth Hofmann zum 85. Geburtstag

Schmieden 5
am 06.06. Frau Renate Brückner zum 70. Geburtstag

Engerda 58
am 06.06. Herrn Horst Klein zum 65. Geburtstag

OT Uhlstädt, Jenaische Straße 83 A
am 07.06. Frau Gertrud Kraft zum 92. Geburtstag

Etzelbach 5
am 07.06. Frau Helene Grumptmann zum 90. Geburtstag

OT Großkochberg, Clöswitzer Straße 11
am 08.06. Frau Doris Jahn zum 65. Geburtstag

OT Uhlstädt, Weinbergstraße 197
am 09.06. Frau Karla Schütze zum 70. Geburtstag

Partschefeld 31
am 10.06. Frau Charlotte Hufeld zum 95. Geburtstag

Weißen 1
am 10.06. Frau Marlies Heller zum 65. Geburtstag

OT Uhlstädt, Uhlsbachstraße 150 B
am 11.06. Frau Margarete Ritschel zum 91. Geburtstag

Etzelbach 1
am 11.06. Frau Waltraud Schröter zum 75. Geburtstag

OT Uhlstädt, Uhlsbachstraße 167
am 12.06. Frau Ingeborg Eberitsch zum 85. Geburtstag

Oberkrossen 5
am 12.06. Frau Ruth Schmidt zum 80. Geburtstag

OT Uhlstädt, Uhlsbachstraße 125
am 13.06. Herrn Hans Ruhland zum 75. Geburtstag

OT Großkochberg, Pfarrgasse 10
am 17.06. Herrn Otto Görbert zum 80. Geburtstag

OT Uhlstädt, Sandstraße 12
am 17.06. Frau Sigrid Mehlert zum 70. Geburtstag

OT Uhlstädt, Uhlsbachstraße 150 A
am 18.06. Herrn Lothar Grimm zum 80. Geburtstag

Kolkwitz 3
am 18.06. Herrn Harry Macheleid zum 80. Geburtstag

Etzelbach 1

am 20.06. Frau Anni Blieske zum 90. Geburtstag
Etzelbach 1

am 23.06. Frau Marianne Höpfner zum 75. Geburtstag
Partschefeld 4

am 24.06. Frau Lisa Weidensee zum 75. Geburtstag
Teichweiden 29

am 24.06. Frau Anny Eckert zum 75. Geburtstag
Oberhasel 7

am 27.06. Frau Margot Thiel zum 75. Geburtstag
Weißbach 13

am 02.07. Frau Anneliese Müller zum 85. Geburtstag
Clöswitz 2

am 02.07. Herrn Hartmut Heinemann zum 75. Geburtstag
Kuhfraß 12 A

am 04.07. Herrn Wolfgang Möbus zum 75. Geburtstag
Rödelwitz 15

am 04.07. Frau Dorothea Büttner zum 75. Geburtstag
Etzelbach 1

am 06.07. Frau Renate Hofmann zum 80. Geburtstag
OT Großkochberg, Neusitzer Straße 6

am 06.07. Herrn Dieter Hirsch zum 70. Geburtstag
OT Großkochberg, Im Vorwerksgarten 1

am 08.07. Frau Rosa Glöckner zum 85. Geburtstag
Weißen 1

am 08.07. Frau Irma Baber zum 65. Geburtstag
OT Zeutsch, Hauptstraße 52

Bildung

Lesetipps aus der Gemeindebibliothek

Sabine Thiesler: Menschenräuber
Der Medienmanager Jonathan verliert durch einen Unfall seine
Tochter, dann seinen Beruf und seine Frau. In einem einsamen
Bergdorf in der Toskana beginnt er ein neues Leben mit einer
jungen Frau. Doch dann holt ihn die Vergangenheit ein...

Elizabeth Haran: Leuchtende Sonne, weites Land
Die Amerikanerin Jaqueline möchte sich mit ihrem Mann in
Australien eine neue Existenz aufbauen.
Doch es kommt ganz anders als gedacht, plötzlich ist sie in dem
fremden Land völlig auf sich allein gestellt und fast mittellos.

Öffnungszeiten der Gemeindebibliothek
Dienstag 15 - 18 Uhr
Donnerstag 10 - 12 Uhr

R.Windorf
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Staatliche Grundschule Uhlstädt

Lesewettbewerb der Grundschule Uhlstädt

Auch in diesem Jahr fand an der Grundschule Uhlstädt der Le-
sewettbewerb statt. 27 Kinder aus den Klassenstufen 1 - 4 nah-
men daran teil. Sie hatten fleißig geübt und sich sehr gut auf
diesen Wettstreit vorbereitet. Der Jury fiel es deshalb besonders
schwer, die besten Leser zu ermitteln.

Folgende Platzierungen wurden erreicht:
Kl. 1 Sieger: Paula Roth

2. Platz: Laurin Senf
3. Platz: Lisa Nelkert

Kl. 2 Sieger: Lena Streipert
2. Platz: Marcel Kampioni
3. Platz: Lorenz Gemeinhard

Kl. 3 Sieger: Paul Hande
2. Platz: Julia Scherf
3. Platz: Rosa Grünfeld und Emily Wolf

Kl. 4 Sieger: Anna-Lena Eberitsch
2. Platz: Leon Rößler
3. Platz: Lena Marie Böttner

Herzlichen Glückwunsch!

Allen Kindern, die nicht die Plätze 1 - 3 erreicht haben, gebührt
Dank und Anerkennung für ihren Fleiß und ihre Einsatzbereit-
schaft.
Paul Hande aus der Klasse 3a, wird unsere Schule am 23 Mai,
beim großen Lesewettbewerb der 3. Klassen aller Schulen un-
seres Landkreises vertreten. Wir drücken dem Paul die Daumen
und wünschen ihm viel Erfolg.
Lese-AG der GS Uhlstädt und Frau Geinitz

Ein freiwilliges soziales Jahr in der Kinder- und
Jugendarbeit

Die Grundschule „Heinrich Heine“ Uhlstädt hat für das
Schuljahr 2012/2013 eine Stelle im Rahmen des freiwilli-
gen sozialen Jahres zu besetzen.
Das Aufgabenfeld umfasst Hilfe bei der Betreuung von
Kindern mit Behinderungen, die in unsere Grundschule
integriert sind, sowie die
- Bewältigung lebenspraktischer Aufgaben während des

Schultages
- Pausenbegleitung
- Absicherung der Teilnahme am Schulsport
- Eingehen auf individuelle Belastbarkeit und Kommunika-

tion
Voraussetzungen sind Einsatzbereitschaft, Flexibilität und
Geduld zur Übernahme von Verantwortung und vor allem die
Liebe zum Kind.
Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit der Staatlichen
Grundschule „Heinrich Heine“ Uhlstädt, Frau Uta Necke -
Tel.: 036742 62372 - in Verbindung.

Werken mal anders

Am Donnerstag, dem 10.05.2012 besuchte die Klasse 4b das
Sägewerk in Oberkrossen. Begleitet hat uns unsere Werkenleh-
rerin Frau Wolf.

Als wir dort ankamen, führte uns Herr Reichardt durch das gan-
ze Sägewerk. Seine Mitarbeiter zeigten uns, wie man aus Holz
ein Brett herstellt und wir durften uns sogar eine alte Dampfma-
schine anschauen. Danach haben wir viele alte Geräte besich-
tigt. Zum Schluss sind wir zur Trockenkammer gegangen. Dann
ist unsere Klasse wieder zur Schule zurückgelaufen. Das war
eine tolle Werkenstunde für uns.
Anna Charlotte Gläser und Anna-Lena Eberitsch
Klasse 4b

„Bald bin ich ein Schulkind!“

Dies sagten die künftigen ABC-Schützen
und kamen am 26.04.2012 in die Ganz-
tagsgrundschule „Heinrich Heine“ zum
Kennenlerntag.

Nachdem die „Tanzmäuse“ die Gäste mit Gesang und Tanz be-
grüßt hatten, wurden die Kinder in ihre zukünftigen Klassen auf-
geteilt.
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Während der folgenden kleinen Schulstunde zeigten die Schul-
anfänger, was sie schon alles können. Sie schrieben ihren Na-
men, malten, bastelten und lösten erste Aufgaben im Heft. So-
gar ein Lied wurde einstudiert, welches sie zum Schluss voller
Stolz vor großem Publikum sangen.

Auf die Frage: “Kommt ihr wieder in die Schule?“, antworteten
alle mit einem lautstarken: “Ja!“. Na dann: „Wir freuen uns schon
auf euch!“
DasTeam der GS Uhlstädt

Treff - International Education e.V.

NEU: High School Aufenthalt in der Südsee
und 3-monatige Aufenthalte in Kanada

Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Australien oder Neusee-
land zu verbringen, ist für viele junge Leute ein Traum. Im Aus-
land zur Schule gehen, Land und Leute kennen lernen, die
Sprachkenntnisse verbessern, Freunde fürs Leben finden und
einfach mal über den eigenen Tellerrand hinaus sehen, ist meist
die Motivation, den vielleicht schönsten Teil der Schulzeit im
Ausland zu verbringen.

High School Aufenthalt auf den Cook Islands
(neu ab Sommer 2012)
Neben dem Wahlprogramm in Kanada, Australien oder Neusee-
land bietet TREFF ab diesem Sommer die Möglichkeit, einen
Schulaufenthalt auf den Cook Islands in der Südsee zu ver-
bringen. Die Cook Islands sind ein unabhängiger Inselstaat im
Südpazifik, mit sehr engen Bindungen an Neuseeland. In die-
sem, größtenteils von Korallenriffen umgebenen, tropischen
Pradies findet man türkisblaue Lagunen und schneeweiße
Sandstrände, unzählige Kokospalmen und ganzjährig warme
Temperaturen.
TREFF ist der einzige Anbieter, der High School Aufenthalte
in der Südsee anbietet.

High School Kanada und Neuseeland -
Bewerbung für Sommer 2012 noch möglich
Wer ab Sommer 2012 in Kanada oder Neuseeland zur Schule
gehen möchte, für den wird es höchste Zeit, sich bei TREFF für

einen High School Aufenthalt zu bewerben. Die Bewerbungsfris-
ten enden bald. In Kanada bietet TREFF ab Sommer auch 3-
monatige Aufenthalte an. Auf der Website www.treff-sprach-
reisen.de kann man sich online bewerben und weitere
interessante Informationen wie z.B. Schülerberichte oder Fotos
von Teilnehmern sehen.

Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten
in den USA, in Kanada, Australien, Neuseeland und Cook Is-
lands sowie zu Sprachreisen für Schüler und Erwachsene
weltweit erhalten Sie bei:
TREFF - International Education e.V.,
Negelerstraße 25, 72764 Reutlingen
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de

Nachrichten aus den
Kindertagesstätten

Kindertagesstätte „Hexengrundknirpse“
Engerda

10. Mäuse-Cup in Bad Blankenburg und wir
„Hexengrundknirpse“ waren mit dabei

Am 09. Mai 2012 fand in der Bad Blankenburger Landessport-
schule der 10. Mäuse-Cup statt.
Diesmal waren Ronja, Fiona und Louis von den „Hexengrund-
knirpsen“ aus Engerda mit dabei.
Lorenz musste krank zu Hause bleiben.

von links nach rechts: Fiona, Louis und Ronja

Mit der Aufregung ging es schon im Kindergarten los, als wir un-
sere neuen und total schönen Johanniter T-Shirts anziehen
durften. Dann fuhren wir mit Ronja`s Mama und Karin nach Bad
Blankenburg.
Dort angekommen, freuten wir uns auf die Sportfreunde aus
dem Kindergarten „Waldgeister“ Kirchhasel. Wir staunten über
die vielen Kinder die sich in Bad Blankenburg einfanden. Als die
Kinder fertig mit umziehen waren, ging es zum Einmarsch. Zirka
600 Vorschulkinder aus 45 Einrichtungen kamen in diesem Jahr
zum Mäuse-Cup. Die Kinder waren super gut drauf, klatschten,
hüpften und tanzten. Sie fanden sich an den jeweiligen Statio-
nen in verschiedenen Hallen ein. Die 5- bis 6jährigen Jungen
und Mädchen erlebten in diesen Stunden viel Spiel und Spaß.
Wie jedes Jahr, stellten auch wir den sportlichen Ehrgeiz unter
Beweis. Bei den Staffelspielen, gaben Alle ihr Bestes.
Wir wurden angefeuert und kämpften um gute Zeiten.
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Fiona, Ronja und Louis bei der Stärkung

Völlig erschöpft machten wir dann eine Pause und stärkten uns
mit Joghurt, Obst und Getränken. Es gab viele Stationen, an
keiner mussten wir warten. Alles war perfekt organisiert.

Fiona, Ronja und Louis auf dem Schwebebalken

Die große Schaumstoffgrube, in die man vom Schwebebalken
aus hinein springen musste, war unser Favorit, aber die ande-
ren Stationen machten uns auch sehr viel Spaß.
Zu Mittag wurden wir mit Wiener Würstchen verwöhnt.
Gegen 12 Uhr begann die Geburtstagsfeier der Maus mit an-
schließender Siegerehrung.
Als Höhepunkt gab es eine große dreistöckige Geburtstagstor-
te, bestehend aus 60 Keks-Dosen für jede Mannschaft Eine. Als
dann der 4. Platz vorgelesen wurde, dachten wir, wir hören nicht
richtig. Er ging einmal an die „Waldgeister“ Kirchhasel und an
die „Hexengrundknirpse“ Engerda.

Wir bekamen
Pokale, Urkunden
und Preise. Die
Freude war riesig.

Gruppe „Hexengrundknirpse“ Engerda und „Waldgeister“ Kirch-
hasel komplett

Hiermit möchten wir uns bei den Sportfreunden aus Kirchhasel
bedanken, die Zusammenarbeit mit Euch war Spitze.
Wie jedes Jahr erhielten alle Kinder die teilnahmen ein Mäuse-
Cup T-Shirt, worauf wir besonders stolz sind. Völlig kaputt und
müde fuhren wir in den Kindergarten zurück und wurden von
den Kindern und Erziehern schon erwartet. Es wurde kurz Be-
richt erstattet und es gab Glückwünsche für den 4. Platz.
Die Kleinen freuten sich mit uns und klatschten. Das war ein
wunderschöner Tag, den wir so schnell nicht vergessen werden.
Wir bedanken uns auch noch mal bei den Organisatoren und
den vielen fleißigen Helfern des Mäuse-Cups.
Ronja und Nancy Heyder

Jugendclubnachrichten

Jugendförderverein Saalfeld-Rudolstadt e.V.

1. Geocaching - Tour mit dem Jugendförderverein
Saalfeld-Rudolstadt e.V. in der Gemeinde Uhlstädt-
Kirchhasel

Die 1. „Geocaching-Tour“ (engl. für Geo “Erde“/engl. für Cache
“geheimes Lager“) mit dem jufö in unserer Gemeinde fand in
den Osterferien, am 12. April statt. Mit dabei waren diesmal 7
Kinder und Jugendliche aus den Ortsteilen Großkochberg, Hei-
lingen, Kolkwitz, Niederkrossen und Oberkrossen. Zwei der Teil-
nehmer konnten für diese Freizeitbeschäftigung bereits durch
die Geocaching-Tour mit dem jufö an der Saaletalsperre und an
der Leibistalsperre begeistert werden und zwei hatten bereits
schon eigene Geocaching-Touren unternommen. Christopher
Bönecke aus Oberkrossen ist dafür im Internet angemeldet und
hat auch die Tour für dieses Ferienerlebnis zusammengestellt.
Seine 2 selbst angelegten Caches hat er mit eingebaut. Wir
starteten vor dem Jugendclub in Etzelbach, der derzeit für jün-
gere Jugendliche noch nicht zugänglich ist. Per Fuß und durch
das Mitfahren im jufö-Bus zwischen einzelnen längeren Stre-
cken konnten in 3 Stunden 6 Chaches in den Ortslagen von
Oberkrossen, Uhlstädt, Partschefeld, Kleinkochberg und Groß-
kochberg gefunden werden.
Die High-Tec-Schatzsuche, wie Christopher die Geocaching-
Touren bezeichnet, ist die ideale Verknüpfung von Natur und
Technik für alle, die gern die angebotenen Netzwerke zum Aus-
tausch im Internet nutzen und sich trotzdem in ihrer Freizeit in
der Natur bewegen und was erleben wollen. Im Internet steht ei-
ne Datenbank Geocaching.com (enthält weltweit über
1.720.000 Geocaches - Stand: Februar 2012) zur Verfügung,
die angemeldeten Suchern Koordinaten vorgeben, um den
Geocache zu finden. In der Regel ist das ein wasserdichter Be-
hälter, in dem sich ein Logbuch sowie verschiedene kleine
Tauschgegenstände befinden. Der Geocache wird wieder an
der Stelle versteckt, an der er zuvor gefunden wurde. Der Fund
wird im Internet auf der zugehörigen Seite vermerkt und gege-
benenfalls durch Fotos ergänzt. So können auch andere Perso-
nen - insbesondere der Verstecker oder „Owner“ (engl. für „Ei-
gentümer“) - die Geschehnisse rund um den Geocache im
Internet verfolgen. Wesentlich beim gesamten Such- und
Tauschvorgang ist, dass von anderen unbeteiligten Personen
das Vorhaben nicht erkannt wird und so der Cache verborgen
bleibt. Außerdem gilt der Grundsatz, Cache-Verstecke geheim
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zu halten und möglichst unbeobachtet aufzusuchen. Andernfalls
besteht die Gefahr, dass der Cache von Unbeteiligten (Muggle
genannt) beschädigt wird oder verloren geht.
Im Mai 2000 wurde der 1. Geocache im Bundesstaat Oregon
(USA) versteckt.
Der 1. Cache in Deutschland wurde im Oktober 2000 südlich
von Berlin versteckt und trägt den Namen First Germany. Mit
34.000 liegen die meisten Caches in Nordrhein-Westfalen, wäh-
rend die größte Cache-Dichte mit 2,96 Caches/kqm in Ham-
burg, dicht gefolgt von Berlin mit jetzigen 2,89 Caches/kqm, zu
finden ist (Stand: Februar 2012). Schätzungen zufolge begaben
sich 2009 in Deutschland rund 25.000 Menschen auf die „GPS-
Jagd“.
Geocaching-Touren kann jeder mitmachen, in dem er sich ein-
fach einer Gruppe anschließt, die die Tour durch das Internet
vorbereitet und auch die benötigten GPS-Geräte (Navigations-
geräte) zur Hand hat. Wenn der Ort, wo der Cache versteckt ist,
erreicht ist (Genauigkeit der Anzeige liegt bei 5 m), kann jeder
beim Suchen des Schatzes mitmachen.
Mit diesem ausführlichen Artikel zum Geocaching sollen alle In-
teressierten erste Infos erhalten und zum Mitmacher bei dieser
Freizeitbeschäftigung aufgerufen werden. Kontakt: Sabine Herz-
inger: 0160 - 973 307 19

Girls-und Boys-Day mit Schülern der Klasse 7 aus
der RS Neusitz in der Heinz-Glas GmbH,Werk Piesau
Am 26. April fuhren drei Schülerinnen und drei Schüler der
Klasse 7b und ein Schüler der Klasse 9 mit Frau Herzinger von
der Mobilen Jugendarbeit des jufö nach Piesau zum Heinz-
Glaswerk. Dort wurden sie von der Personalleiterin, Frau Wer-
ner, freudig begrüßt und zu einem gemeinsamen Frühstück ein-
geladen. Dabei stellte sie die drei Mitarbeiter vor, die auch
Ausbilder sind und nach einem kurzen Videofilm über die Glas-
produktion im Heinz-Glaswerk den Betrieb und seine Abteilun-
gen vorstellten. Der Betriebsleiter, Herr Kühnert hieß die Schü-
ler aus dem nördlichen Teil des Landkreises ebenfalls herzlich
Willkommen und freute sich über das Interesse am Kennenler-
nen des Betriebes. Damit verband er auch seine Hoffnung, dass
wieder zunehmend die Ausbildungsplatzangebote des Heinz-
Glaswerkes in Piesau angenommen werden. Der Betrieb hat
sich zum Beispiel auch darauf eingestellt, den Auszubildenden
Wohnmöglichkeiten im südlich des Landkreis gelegenen Piesau
anzubieten. Die Mitarbeiter aus dem Werkstatt- und Elektrobe-
reich führten die jungen Besucher durch die Produktionsstätten
der Glasproduktion und Kaltendtechnik, wo rund um die Uhr im
Schichtsystem gearbeitet wird. Das erklärt sich schon daraus,

dass der Energieaufwand für das Schmelzen sehr hoch ist, um
in den Schmelzwannen (45 - 80 Tonnen in der kleinen, bzw. bis
120 Tonnen in der großen) aus dem Rohmaterial eine Schmelze
zur Weiterverarbeitung bei ca. 1400 °C am Wannenboden zu
halten. Der Betrieb produziert mit seinen 340 Mitarbeitern pro
Stunde 10 000 bis 20 000 (größenabhängig) Glasbehälter, die
hauptsächlich für die Kosmetikindustrie für Kunden in der gan-
zen Welt hergestellt werden. Das Werk in Piesau gehört zu den
Marktführern in seiner Gruppe, es produziert das weiße Opal-
glas und als einziger Betrieb die wahrscheinlich jedem bekann-
ten Flaschen für das Mundwasser Odol.
Die Schüler besichtigten noch die Schlosserei, den Formenbau
und die Elektroinstandhaltung und erhielten so einen kurzen
Einblick über das, was in den Ausbildungsberufen Verfahrens-
mechaniker, Werkzeugmechaniker, FR Formenbau, Elektroniker
und Mechatroniker gelernt werden muss, um die Arbeitsaufga-
ben im Betrieb ausführen zu können. Ihnen wurde bereits zuge-
sagt, dass jeder Auszubildende nach der Ausbildung im Betrieb
angestellt werden kann und die Mitarbeiter (auch ehemalige
Auszubildende) bereit sind, ihr Können und ihre Erfahrungen,
die sie sich im Berufsalltag aneigneten, zu teilen.
Nach all den vielen Informationen für Augen und Ohren wurde
auch darauf geachtet, dass noch Zeit verblieb, um mit den Hän-
den was zu machen. Je nach Interesse konnten die Schüler zu
zweit oder zu dritt in den vorgestellten Bereichen selbst Hand
anlegen bei der Qualitätskontrolle der Glasbehälter im Kaltend-
bereich, beim Löten von Leiterplatten im Elektrobereich oder
beim Industrieschweißen in der Werkstatt.
Der Besuch im Heinz-Glaswerk wird bestimmt den Schülern in
Erinnerung bleiben, denn es wurde deutlich, wie viele Abteilun-
gen mit unterschiedlichen Aufgaben es gibt und dass es auf ei-
ne gute Zusammenarbeit ankommt, damit alle Mitarbeiter zufrie-
den sind.
Schade, dass Piesau so weit entfernt liegt, denn das Werk bie-
tet auch Ferienjobs an.
Das Angebot für Schüler und Eltern, die den Betrieb und die
Berufsausbildung dort kennen lernen möchten, besteht ganz-
jährig nach vorheriger Terminabsprache.
Auf Anfrage und in Zusammenarbeit mit der Regelschule
Neusitz und den Eltern unterstützt Frau Herzinger Betriebs-
besichtigungen im Rahmen der Berufswahlorientierung.
Kontakt: 0160-973 307 19
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JC Großkochberg
Die Jugendlichen Elisabeth und Til aus Großkochberg, sowie
Philipp aus Teichel besuchen die Abschlussklasse 10 b in der
Regelschule Neusitz. Gemeinsam tüftelten und werkelten sie
seit dem 2. Halbjahr der 9. Klasse an ihrer Projektarbeit mit dem
Thema „Erarbeiten einer Sitzgelegenheit für Eltern auf dem
Spielplatz in Großkochberg“.
Das Projekt wurde im April fertig gestellt und nach der Präsen-
tation von der Prüfungskommission der Regelschule am 23.
April mit sehr guten Ergebnissen bewertet. Der landschaftlich
schöne Standort der Sitzgelegenheit auf dem Spielplatz in der
Nähe zum Sportplatz, Jugendclub, Freibad und Schlosspark
lädt jetzt seine Besucher zum Verweilen und Ausruhen ein. Die-
ses beispielhafte Projekt mit einem gemeinnützigen langwieri-
gen Nutzen könnte auch von anderen Schülern für eine zukünf-
tige Projektarbeit aufgegriffen werden. Für die Jugendlichen aus
Großkochberg, die nach der Übergabe des Häuschens am Bad
(Kiosk) die nächsten 4 Monate wieder auf einen Raum als Ju-
gendclub verzichten müssen, wird diese Sitzgelegenheit wahr-
scheinlich auch ein Treffpunkt in der Freizeit werden.

JC Etzelbach
Das Kinder- und Frühlingsfest am 19. Mai wurde wieder ein
voller Erfolg für den Jugendclub und ein wunderschöner Tag für
alle kleinen und großen Besucher.
Mit viel Aufwand arbeiteten die Jugendlichen an der Umsetzung
ihrer Ideen für ein abwechslungsreiches Programm, was ihnen
auch anerkennenswert gelungen ist.
Eins von vielen Angeboten für die ca. 50 jüngeren Besucher war
das Torwandschießen. Im Finale kämpften Laura aus Weißen
und Max aus Etzelbach um den begehrten Preis, einen Bundes-
liga-Fußball. Max gewann schließlich und versprach, den JC Et-
zelbach bei Tournieren tatkräftig zu unterstützen. Dafür durfte
für das Siegerfoto Laura den Fußball halten. Ein Anziehungs-
punkt war das Kinderschminken, wo durch geschickte Hände
und künstlerisch-kreatives Können kleine Kunstwerke auf die
Gesichter gezaubert wurden. Der Clown Ecki rundete das Pro-
gramm mit seiner Musikeinlage, kurzen Zaubertricks und seiner
Ballonmodellage ab. Der Jugendförderverein stellte neu ange-
schaffte Spielgeräte (2 Mini-Bikes, 2 Balance-Bikes und 1
Swingcart) zur Verfügung, die auch ständig von den Kindern ge-
nutzt wurden, wie auf dem Bild zu erkennen ist. Selbst an der
Gitarrenmusik der Newcomer Band „Two and a half“ hatten die
Jüngsten ihre Freude. Die älteren Besucher hätten auch gern
noch mehr davon gehört, wenn sich das Fußballspiel (auf Groß-
leinwand präsentiert) nicht so in die Länge gezogen hätte.
Für alle Fans und Freunde von „Two and a half“ gibt es kleinen
Trost, denn die Band spielt am 1. Juni, 20.00 Uhr zum Altstadt-
fest. Ich hoffe, dort treffe ich auch viele Etzelbacher vom Ju-
gendclub, dann kann auch gleich nochmal das gelungene Früh-
lings- und Kinderfest gefeiert werden.
Sabine Herzinger

Kinder- und Frühlingsfest 2012

Auch dieses Jahr möchte ich mit einem ganz ganz HERZLI-
CHEN DANKESCHÖN an alle Besucher unseres Kinder- und
Frühlingsfestes am 19.5.12, auf dem runderneuerten Dorfplatz
am Jugendclub Etzelbach, beginnen!!!

Bei strahlendem Sonnenschein kamen zum Start unsers Fes-
tes, 14 Uhr, die ersten Gäste, um das schöne Wetter zu genie-
ßen.
Frischgebackenem Kuchen und verschiedene Kaffeespezialitä-
ten, konnten sich die wenigsten entziehen und so füllte sich der
Platz rasch mit Jung und Alt und es herrschte ein reges Treiben.
Vor allem die jungen Gäste tobten sich auf der großen Hüpfburg
aus oder spielten mit dem vom Jugendförderverein bereit ge-
stellten Spielgeräten. Dafür noch mal ein extra Dankeschön.
Kleine Fahr- und Einräder, ein Tretauto, eine Torwand und ver-
schiedenste Spielgeräte, erfreuten sogar manch größeres Kind.
Am späteren Nachmittag hatten wir als Überraschung einen
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Kinderzauberer eingeladen, der mit einem bunten Programm
unsere kleinen Gäste unterhielt.
Das rumtoben machte natürlich hungrig und mit anfeuern des
Rostes traf auch unsere Band TWO AND A HALF ein, die vor
ihrem großen Auftritt zum Altstadtfest in Rudolstadt bei uns vor-
bei schauten. Diesmal brachten die 2 und der halbe Mann, auch
zum ersten mal in Etzelbach, ihr 4. Mitglied mit, in Form der jun-
gen Dame und begnadeten Sängerin Anja.
Die somit entstandene Vorfreude auf den ersten vollständigen
Auftritt TWO AND A HALF’S in Etzelbach stieg in die Höhe!

Mit Klassikern wie Sweet Home Alabama, Kryptonite und Whats
up begeisterten sie das immer mehr werdende Publikum im
Sturm. Vor allem letzt genanntes Lied, wurde von ihre Sängerin
Anja in Perfektion gesungen und war einfach nur Gänsehaut
pur...
Punkt 20.30 Uhr wurde dann der extra für die Band organisierte
Wagen zu einer großen Leinwand umfunktioniert, wozu nur we-
nige Handgriffe notwendig waren. Dann mußte nur noch der
Beamer in Position gebracht werden und schon konnte es 20.45
Uhr mit dem Champions League Finale losgehen.
Die Stimmung der mehreren 100 Fußballbegeisterten, die vor
der Leinwand zitterten, wurde von Minute zu Minute mehr und
dann zum krönenden Abschluß mit dem Elfmeterschießen ab-
solut zum kochen gebracht... dessen Ende ja bekannt ist. Aber
das lag leider nicht in unserer Macht.
Trotz allem, TWO AND A HALF machte anschließend wieder
beste Stimmung, sodass die meisten schnell den Frust an der
Bar oder beim lauschen der Musik am Lagerfeuer, das seit
Stunden brannte, vergessen konnten.
So klang ein wirklich gelungener Abend langsam aus, der noch
bis in die Morgenstunden gehen sollte.
Und es wird sicherlich nicht der letzte seiner Art gewesen sein,
wenn wir uns weiter auf die vielen freiwilligen Helfer und die Un-
terstützung von Firmen, wie das Toyota Autohaus Eitel in Kirch-
hasel, OBB Hoch- und Tiefbau GmbH Etzelbach, Elektro Dres-
sel Uhlstädt, Albatros Rudolstadt und dem Markant Markt in
Uhlstädt verlassen können.
Dafür nochmals DANKE!!!
Dann bis zum nächsten Fest.
Euer Jugendclub Etzelbach, auch auf Facebook

Vereine und Verbände

Liebhabertheater Schloss Kochberg

„Erwin und Elmire“
Singspiel von Goethe, vertont
von Herzogin Anna Amalia

Am 12. Mai hatte im Liebhabertheater Schloss Kochberg ein
Singspiel Premiere: Erwin und Elmire. Das Libretto schrieb kein
Geringerer als Goethe, Herzogin Anna Amalia komponierte die
Musik dazu. Hier wird die Goethe-Zeit lebendig, denn authenti-
scher geht es nicht: Das um 1800 erbaute Liebhabertheater

Schloss Kochberg zeigt Goethes Singspiel in Kooperation mit
dem Ensemble Cantus Thuringia & Capella entsprechend den
Prinzipien der historischen Aufführungspraxis. Die musikalische
Leitung hat der erfahrene Kapellmeister, Cembalist und Weima-
rer Professor für Alte Musik Bernhard Klapprott, der die Orches-
terfassung der Herzogin für ein kleines Kammerorchester arran-
gierte. Regie führt mit Nils Niemann ein ausgewiesener Kenner
der historischen Schauspielpraxis. Die Kostüme wurden nach
Portraits aus dem Umfeld Goethes und des Weimarer Hofes in
der Berliner Spezialwerkstatt von Kristina Weiß angefertigt. Im
Ensemble wirken Sänger aus Berlin, Weimar, Hamburg und
Bremen mit, die in monate-langer Vorbereitung vom Regisseur
mit der Schauspielgestik der Epoche vertraut gemacht wurden.

Besetzung:
Elmire: Anna Kellnhofer, Sopran Erwin: Paul Hörmann, Tenor
Olympia Bettina Pahn, Sopran Bernardo: Carsten Krüger, Bari-
ton
Regie: Nils Niemann (Spezialist für historische Schauspielkunst)
Musikalische Leitung / Cembalo: Bernhard Klapprott
Musikalische Assistenz / Cembalo: Christoph Dittmar
Gundula Mantu, Violine
Daja Leevke Hinrichs, Traversflöte
Kostüme: Kristina Weiß
Produktion: Silke Gablenz-Kolakovic / Christoph Dittmar
Eine Koproduktion des Liebhabertheaters Schloss Kochberg mit
Cantus Thuringia & Capella
Weitere Aufführungen
am 7. 7., 18. und 25. 8. um 17.00 Uhr,
am 8. 7. und 19. 8. um 16 Uhr.
Liebhabertheater Schloss Kochberg,
07407 Großkochberg, Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel
Kartenreservierungen
an der Museumskasse Schloss Kochberg
von Dienstag bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr
(Tel.: 036743 | 225 32).
Für weitere Informationen:
Silke Gablenz-Kolakovic, Vorstandsvorsitzende
Freunde des Liebhabertheaters Schloss Kochberg e. V.
(Theaterbetrieb in der Klassik Stiftung Weimar)
Tel.: 03641 / 82 65 38
vorstand@liebhabertheater.com www.liebhabertheater.com

SV 1956 Großkochberg

Abteilung Laufsport

Ende 2011 wurde vom SV 1956 Großkochberg die Abteilung
Laufsport gegründet. Seit mehreren Jahren laufen Mitglieder
des SV 1956 GKB beim Rennsteiglauf und beim Schillerstaffel-
lauf. Zum 40. jährigen Jubiläum des Rennsteiglauf sind wir mit 9
Läufern beim Intersportmarathon (von Neuhaus nach Schmie-
defeld) über 43,5 km angetreten und konnten als Hobbyläufer
beachtliche Ergebnisse erzielen. Laufen ist die älteste und ein-
fachste Möglichkeit Sport zu betreiben unabhängig vom Alter
und fast bei jedem Wetter möglich. Bei uns geht es nicht um
sportliche Höchstleistungen, Gesundheit und Fitness stehen im
Vordergrund. Dank der gut ausgebauten Forst, und Feldwege
und reizvoller Landschaft in unserer Gemeinde bietet sich be-
sonders für Langstreckenläufer hervorragende Trainingsmög-
lichkeit. Über weitere Interessenten würden wir uns freuen, da
wir z. B. Schillerstaffellauf immer wieder Läufer und Läuferinnen
benötigen. Zum Sportfest des SV 1956 Großkochberg, dass auf
Grund des Hexengrundtriathlon in Engerda, auf den 15.09.2012
verschoben wird, wollen wir einen Waldcrosslauf über 12,5 km
und einen Bambini-Crosslauf über 1,5 km durchführen. Anmel-
dungen können ab den 20.08.2012 im Internet unter www.lauf-
service-jene.de erfolgen. Weiter Infos über uns gibt es im Inter-
net unter www.sv1956-gkb.de/ Abteilung Laufsport.
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finsherrennsteig:
Von links nach rechts Marco Bohne, Frank Hercher, Holger
Bähring, Franziska Neubauer, Thomas Schröder, Tom Stock-
mann, Markus Weitzel, Rene Gieseler (leider nicht mit auf dem
Bild Gunter Möller)

Neuhaus: Von links nach rechts Rene Gieseler, Markus Weitzel
und Marco Bohne
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Ergebnisse: Gesamt ca. 3500 Teilnehmer

Platz Platz Gesamt Marathon
Altersklasse 43,5 km 42,2 km

295 45 M30 Gieseler, Rene (GER) Uhlstädt-Kirchhasel 03:41:09 03:33:03
433 42 WHK Neubauer, Franziska (GER) Remda-Teichel 05:04:22 04:55:01
859 194 M45 Weitzel, Markus (GER) SV 1956 Großkochberg 04:05:31 03:57:10
1194 78 M55 Möller, Gunter (GER) SV 1956 Großkochberg 04:20:48 04:12:25
1362 305 M45 Bohne, Marco (DEU) SV 1956 Großkochberg 04:27:38 04:18:22
1546 148 M30 Schröder, Thomas (GER) SV 1956 Großkochberg 04:34:09 04:26:26
1549 155 MHK Hercher, Frank (GER) SV 1956 Großkochberg 04:34:11 04:26:24
1550 156 MHK Stockmann, Tom (GER) SV 1956 Großkochberg 04:34:12 04:26:25
1565 160 MHK Bähring, Holger (DEU) Uhlstädt-Kirchhasel 04:35:07 04:27:34

Uhlstädter Sportverein e.V.

Fußball-EM 2012 - Live im Sport- und Vereinszentrum
Uhlstädt

Der Uhlstädter Sportverein e.V. gibt bekannt, dass im Rahmen
der Fußball-Europameisterschaft vom 8. Juni bis 1. Juli 2012 di-
verse Spiele Live auf Großbildleinwand in den Räumlichkeiten
des Sport- und Vereinszentrums in Uhlstädt ausgestrahlt wer-
den. Dazu sind alle Fußballbegeisterten recht herzlich eingela-
den.
Garantiert übertragen werden natürlich alle Spiele der deut-
schen Nationalmannschaft.
Die Vorrundenspiele des deutschenTeams:
09.06.2012 (Samstag)
Deutschland - Portugal ....................................Anstoß: 20.45 Uhr
13.06. 2012 (Mittwoch)
Niederlande - Deutschland .............................Anstoß: 20.45 Uhr
17.06.2012 (Sonntag)
Dänemark - Deutschland ................................Anstoß: 20.45 Uhr
Uhlstädter Sportverein e.V.
Vorstand

VdK Ortsverband Uhlstädt-Kirchhasel

Busfahrt 2012

Der VdK Ortsverband Uhlstädt-Kirchhasel beabsichtigt am
27.06.2012 eine Busfahrt nach Rothenburg ob der Tauber
durchzuführen. Die Busfahrt für die Mitglieder ist kostenlos,
Nichtmitglieder zahlen 25,00 EUR.
Abfahrtszeiten: Kolkwitz: 06.30 Uhr

Kirchhasel: 06.35 Uhr
(Nahkauf) Uhlstädt: 06.40 Uhr

Rückmeldung bitte bis 23.06.2012
unter Wolfgang Brückner, Weißen .........Tel.-Nr. 036742/60027

Ute Hornschuh, Weißen ...............Tel.-Nr. 036742/60008
Der Vorstand



Veranstaltungen, Kultur und Freizeit

Veranstaltungskalender für die Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel

Hier:Termine im Juni/Juli 2012

17.06. Jährlicher Gottesdienst Rödelwitz Kirchspiel Heilingen
14.00 Uhr und Beisammensein Burgruine Heilingen 42, Pfarrer Herr Thiel

für Jung und Alt Schauenforst 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
Tel.: (036742) 62414

17.06. Führung Schloss Kochberg Großkochberg Klassik Stiftung Weimar
11.00 Uhr Schlosspark Liebhabertheater Schloss Kochberg Großkochberg, Schloss Kochberg

07407 Uhlstädt-Kirchhasel
Tel.: 036743/22532

22.06. bis Fest der 1000 Lichter Luisenturm Freundeskreis Luisenturm
24.06. Kleinkochberg B. Schale, Kleinkochberg 8a

07407 Uhlstädt-Kirchhasel
Tel.: (036743) 30512

23.06. Sommerfest Röbschütz Heimatverein Heilingen/Röbschütz
Bolzplatz F. Papperitz, Heilingen 52

07407 Uhlstädt-Kirchhasel
Tel.: (036742) 60125

08.07.2012 Schauenforstfest Rödelwitz Burgenverein Schauenforst e.V.
14.00 Uhr Burgruine Schauenforst H. Peupelmann, Rödelwitz 16

07407 Uhlstädt-Kirchhasel
Tel.: (036742) 60891

Änderungen vorbehalten!
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Liebhabertheater Schloss Kochberg e.V.

Veranstaltungen im Juni/Juli 2012

09. Juni Abendland und Morgenland
17 Uhr mit Johann Wolfgang von Goethe
21 EUR auf dem west-östlichen Divan

Bernd Lange und Caroline Dietrich,
Sprecher musikalisch-orientalisch
Begleitet von Ayse Kurultay, Gitarre
Eine Produktion des Liebhabertheaters
Schloss Kochberg

16. Juni Torquato Tasso
17 Uhr Schauspiel von Johann Wolfgang von Goethe
21 EUR

23. Juni Glückliches Ereignis oder „Lieben sie mich,
17 Uhr es ist nicht einseitig …“
21 EUR Ausschließlich auf Originaltexten basierende Dra-

matisierung des Briefwechsels zwischen Schiller
und Goethe
Goethe: Detlef Heintze
Schiller: Jürg Wisbach, Luzerner Theater
Eine Produktion des Liebhabertheaters Schloss
Kochberg

30. Juni Zum 270. Geburtstag
17 Uhr von Charlotte von Stein
18 EUR Wie freu ich mich, dass ich so bin,

das du mich lieben kannst …
Goethes Briefe an Charlotte von Stein
gelesen von Jürg Wisbach, Luzerner Theater
Eine Produktion des Liebhabertheaters
Schloss Kochberg

07. Juli Erwin und Elmire
17 Uhr Singspiel von Johann Wolfgang von Goethe
34 EUR vertont von Herzogin Anna Amalia

Programmänderungen vorbehalten!
Weitere Programminformationen unter
www.liebhabertheater.com

Orlamünder Burgverein e.V.

Kemenate Orlamünde

Sonntag, 03. Juni 2012
von 14 bis 17 Uhr

ist die Kemenate geöffnet,
Führungen finden statt.

Die Kemenate ist von Mai bis Oktober
jeden 1. Sonntag im Monat
von 14 - 17 Uhr geöffnet.



Brauchtum und Heimatgeschichte

Aus alten Hirtenbüchern der Gemeinde
Engerda
„Lustig ist die Schäferei“, so besingt man in einem alten Volks-
lied den Beruf des Schäfers. Nichts gegen das Lied, doch der
Dichter hat offenbar die Aufgaben des Schäfers nicht gekannt.
Schäfer ist kein leichter Beruf, wenn es auch manchmal so aus-
sieht. In der heutigen Schäferei Engerda müssen über 1000
Schafe und deren Nachkommen tagtäglich betreut werden.
Ganz früher haben die Schäfer vormittags die Kinder in der
Schule belehrt und nachmittags Schafe gehütet. Dabei haben
sie auch manchmal Strümpfe gestrickt. In Engerda werden noch
zwei alte Hirtenbücher aufbewahrt. Bei den beiden Büchern
handelt es sich um sogenannte Hirtenschüttenbücher, eins für
die obere und eins für die untere Hälfte des Dorfes. Sie geben
manchen interessanten Hinweis auf frühere Verhältnisse. Bei-
spielsweise über die Entlohnung des Schäfers im Jahre 1828.
Unter Hirtenschütte verstand man die Entlohnung des Schäfers.
Schütte deshalb, weil der Lohn vorwiegend aus Getreide be-
stand und „aufgeschüttet“ wurde. Das geschah am Andreastag
(30.11.). Zwei Bauern sammelten das Getreide ein. Sie waren
die „Saemmler“ (ortsüblich für Sammler). Bis zum Sonnenunter-
gang mußte jeder Bauer die für ihn festgelegte Menge abliefern.
Geschah das nicht gab es Strafe. Im Buch heißt es dazu: Wel-
cher Nachbar vor Sonnen-Untergang seine Schütte nicht ent-
richtet, ist mit einem halben Eimer Bier in Strafe verfallen, inglei-
chen wenn einer den anderen bei der Schütte mit spitzigen
Worten sich vergeht, ist eben soviel Strafe zu nehmen.
Dieses Hirtenschüttenbuch wurde von den beiden Sämmlern
Johann Friedrich Blättner und Johann Christoph Wallner am 30.
November 1828 für die obere halbe Gemeinde Engerda begon-
nen. Die Bezeichnungen Ober- und Unterdorf haben sich bis
heute erhalten. Das Buch beginnt mit Gesetzen und Verfügun-
gen für die Tierhalter und ihre Abgaben. Damals wurden Scha-
fe, Kühe und Öchslein gemeinsam gehütet. „Zum Schafhirten ist
gemithet worden auf das Jahr 1829 Heinrich David Bochte vor 9

Scheffel halb Korn halb Gerste und von einen Schaf 6 Pfennige
Hütegeld“, so lesen wir im Buch. Bis zum Jahr 1889 hat sich
dieser Lohn kaum erhöht. Zu jener Zeit waren in Engerda 178
Schafe zu hüten. Je Schaf wurden 7 Pfennige vereinnahmt. Aus
den Rechnungen ist auch zu ersehen, daß vom oberen Dorf
jährlich dem unteren Dorf eine Kuh für Pfarrer und Lehrer „ver-
schüttet“ (gezahlt) werden mußte. Alljährlich erscheint auch die
Ausgabe von 3 Groschen 4 Pfennigen für den Schlotfeger im
Hirtenhaus. Eine weitere Ausgabe soll hier wörtlich zitiert wer-
den: „4 Groschen und 5 Pfennige für den privilegierten Kam-
merjäger aus Stadt-Roda die Schwaben (Schaben) zu vertilgen
im Hirtenhause ein für allemal und nie wieder“. Auch der Schrei-
ber des Buches erhielt in Abständen 1 Groschen 7 Pfennige,
damit er sich einen Schluck Bier leisten könne. Der Schäfer vom
Jahre 1863 war des Schreibens nicht kundig. Er zeichnete mit
drei Kreuzen. 1896 wurde bereits Krankengeld für den Schäfer
gezahlt: 3 Groschen 12 Pfennige. Eine ältere Angabe bezieht
sich auf das Hirtenhaus, das demnach im Jahre 1824 für 200
Thaler 20 Groschen 11 Pfennige neu gebaut worden war.
1933 endet das Buch. Der Schäfer erhielt damals 180 Reichs-
mark, 50 Zentner Kartoffeln und 30 Zentner Getreide als jährli-
che Schütte. Als Maße werden im Buch genannt: Scheffel, Met-
ze, Viertel - meist nach „rudolstädter Maas“.
Sigrid Luge

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Engerda-Heilingen-Zeutsch
Jutta und Michael Thiel
Heilingen 42, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
Telefon: 03 67 42 / 62 414
Telefax: 03 67 42 / 67 956
E-Mail: evangpfarramtheilingen@t-online.de

Sonntag 03.06.
Gottesdienste um
09:00 Uhr in Zeutsch
10:00 Uhr in Niederkrossen
14:00 Uhr in Heilingen
18:00 Uhr in Rödelwitz
Sonntag 10.06.
10:00 Uhr Gottesdienst in Beutelsdorf
14:00 Uhr Gottesdienst zur Diamantenen und

Eisernen Konfirmation in Engerda
Donnerstag 14.06.
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis in Niederkrossen
Sonntag 17.06.
14:00 Uhr Gottesdienst auf dem Schauenforst

bei Rödelwitz.
Für anschließende Verpflegung ist gesorgt.

Mittwoch 20.06.
15:00 Uhr Nachmittag für Ältere in Heilingen
Sonntag 24.06.
Gottesdienste um
08:30 Uhr in Schmieden
14:00 Uhr in Heilingen
17:00 Uhr in Dorndorf
19:00 Uhr in Engerda
Donnerstag 28.06.
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis in Niederkrossen
Sonntag 01.07.
10:00 Uhr Abschlussgottesdienst zur Visitation in Zeutsch

Predigt: Regionalbischöfin Marita Krüger
Sonntag 08.07.
Gottesdienste um
10:00 Uhr in Engerda
14:00 Uhr in Beutelsdorf

Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte unseren
Aushängen!
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Kirchspiel Kirchhasel-Neusitz

Termine für Juni 2012

Gottesdienste:
Trinitatis, 03.06.2012
10.00 Uhr Etzelbach
14.00 Uhr Oberhasel
1. Sonnt. n.Trinitatis, 10.06.2012
09.00 Uhr Kolkwitz
10.00 Uhr Kirchhasel
2. Sonnt. n.Trinitatis, 17.06.2012
09.00 Uhr Kleinkochberg
10.00 Uhr Großkochberg
13.00 Uhr Neusitz
14.00 Uhr Mötzelbach
3. Sonnt. n.Trinitatis, 24.06.2012
10.00 Uhr Etzelbach
13.00 Uhr Catharinau
4. Sonnt. n.Trinitatis, 01.07.2012
14.00 Uhr Kirchhasel:

Zentraler Familiengottesdienst zum
Schuljahresabschluss/ Gemeindefest

5. Sonnt. n.Trinitatis, 08. 07. 2012
09.00 Uhr Kolkwitz
10.00 Uhr Etzelbach
10.00 Uhr Großkochberg
14.00 Uhr Oberhasel
Christenlehre:
Kirchhasel: Dienstag, 16.30 Uhr Pfarrhaus
Großkochberg: Mittwoch, 17.00 Uhr Kirche/Gemeinderaum
Mötzelbach: einmal monatlich am Donnerstag

(lt. vorliegendem Terminplan)
Konfirmanden:
Klasse 7: Mittwoch, 14.30 Uhr Pfarrhaus Kirchhasel
Senioren:
Donnerstag, 21.06.2012, 14.30 Uhr Pfarrhaus Kirchhasel

Taufen / Trauungen / Bestattungen im Kirchspiel

Abgerufen aus diesem Leben und unter Gottes Wort und
Segen christlich bestattet wurde:
Isolde Barstipan, geb. Gruner aus Kirchhasel
verstorben am 26.04.2012 im Alter von 84 Jahren, 2 Monaten
und 18 Tagen
Trauerfeier und Bestattung am 05.05.2012 Kirche und Friedhof
zu Kirchhasel
Bibelwort zum Abschied:

„Christus ist mein Leben, und Sterben mein Gewinn.“
(Die Bibel, Philipperbrief, Kapitel 1, Vers 21)

Den trauernden Hinterbliebenen möge aus dem Glauben an
Gott und aus der Nähe von Menschen Trost zuteil werden.

besondere Veranstaltungen / Hinweise:

1. Zwei Orgelkonzerte mit Normann Görl:
Am Pfingstmontag, d. 28.05. um 17.00 Uhr in Etzelbach und
am Sonnabend, d. 30.06. um 17.00 Uhr in Oberhasel (Nach-
mittagsgestaltung zusammen mit dem Backhausverein,
für das leibliche Wohl ist gesorgt). Herzliche Einladung.

2. Gemeindefest am 01.07.2012 in Kirchhasel
Traditionell feiern wir den Übergang in die Sommerpause mit
einem Familiengottesdienst und einem Fest im Pfarrgarten.
In diesem Jahr wird Marion Meinhardt aus Rudolstadt zu
Gast sein und sowohl den Gottesdienst um 14.00 Uhr in der
Kirche als auch den Nachmittag im Pfarrgarten musikalisch
begleiten (E-Piano, Flöte, Gesang). Bei Kaffee und Kuchen,
Bratwurst und dazugehörenden Getränken, verschiedenen
Spielen und Gesprächen können Jung und Alt hoffentlich
unbeschwert beisammen sein. Das Vorbereitungsteam freut
sich auf Sie und auf die Möglichkeiten der Begegnung.

Es grüßt Sie im Namen der Gemeindeleitung
aus dem Pfarrhaus Kirchhasel
Ihr Pfarrer Stefan Knoche
Und so erreichen Sie uns:
Ev.-Luth. Pfarramt Kirchhasel
OT Kirchhasel, Kirchstr. 1, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
Tel.: 03672/423304 / Fax: 03672/423398
Mail: Pfarramt.Kirchhasel@ekmd.de
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Zwei Konzerte in Uhlstädt

Zu zwei Konzerten wird recht herzlich in die Uhlstädter Kirche
eingeladen: Einmal singt am 24. Juni, um 18.00 der Männervo-
calkreis “Cantate Domino” aus seinem Sommerprogramm be-
kannte und weniger bekannte Lieder und Stücke aus verschie-
denen Jahrhunderten.
Zum Anderen findet am 29. Juli, ebenfalls um 18.00 ein Konzert
für Orgel und Bläser statt. Hier erklingen in gleicher Weise Or-
gelstücke aus verschiedenen Jahrhunderten, die Herr Dr. Peiser
interpretieren wird. Als kirchenmusikalisches Gegenüber läßt
der Posaunenchor Uhlstädt seine Weisen erklingen. Für die et-
wa eine Stunde dauernden Konzerte sind Sie recht herzlich ein-
geladen. Am Ausgang wird um Spenden für die Chorkasse,
bzw. für die weitere Sammlung von Spenden für zwei neue Glo-
cken gebeten.

Zu folgenden Veranstaltungen wird herzlich eingeladen:

09.06., 11.00 Goldene Konfirmation
10.06., 10.00 Gottesdienst in Uhlstädt
16.06., 13.00 Hochzeit Kirche Weißbach:

David & Sandra Kursawe geb. Fuchs
17.06., 10.00 Gottesdienst in Uhlstädt
20.06., 14.00 Seniorennachmittag
24.06., Gottesdienste um/in:

08.30 Partschefeld 10.00 Uhlstädt
13.00 Weißen 14.00 Weißbach

24.06., 18.00 Konzert „Cantate Domino“
08.07. oder 15.07. - Lektor(in) angefragt
21.07., 13.00 Taufgottesdienst in Weißbach - Janis Scholz
22.07., Gottesdienste um/in:

08.30 Partschefeld 10.00 Uhlstädt
13.00 Weißen 14.00 Weißbach

29.07., 18.00 Konzert für Orgel - Herr Dr. Peiser
und Posaunenchor Uhlstädt


